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Änderungsantrag zu EP­U­01

Von Zeile 352 bis 353 einfügen:
Gemeinwohlorientierung sollen durch eine anerkannte Kennzeichnung gestärkt und bei öffentlichen
Aufträgen bevorzugt werden.

Wir wollen Wachstumsfokus auf Qualität statt auf Quantität und dem Gleichgewicht zwischen Mensch und
Natur als oberste Prämisse. Daher fordern wir den veraltenden Wachstumsmaßstab Bruttoinlandsprodukt
(BIP) durch eine zeitgemäßeres grünes BIP ersetzen. Ein grünes BIP beinhaltet die Bewertung einer
gesunden Umwelt und zufriedenen Gesellschaft, sowie die demokratischen und rechtsstaatlichkeiten
Rahmenbedingungen und die Digitalisierung der Wirtschaft. Wirtschaftsaktivitäten, die unsere Umwelt
oder Gemeinschaft belasten, müssen als solche klar erkennbar sein.
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